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Die relative Mehrheit

Am Mittwoch haben in der bayeriſchen Abgeordneten
kammer die Wahlirechtsdebatten begonnen Vier Anträge
ſind eingebracht Das Zentrum hat im Laufe des Sommers
die Wahlſtatiſtik eifrig ſtudiert und iſt nun mit der Wieder
aufnahme des alten Regierungsantrags der die Kammer
bereits vor zwei Jahren beſchäftigt hat wieder auf dem
Plane erſchienen Der Pferdefuß dieſes Antrags iſt die in
ihm gleichzeitig geforderte Feſtſetzung der relativen Mehrheit
Damit hat das Zentrum eine Forderung aufgewärmt über
die bereits die Akten geſchloſſen waren Die Liberalen und
Demokraten fordern dagegen das Proportionalwahlrecht und
für den Fall ſeiner Ablehnung eine Wahlreform ohne relative
Mehrheit ferner eine Regelung der Wahlkreiseinteilung auf
dem Verwaltungswege Die Sozialdemokraten endlich treten
für die Einführung eines Wahlgeſetzes mit Einführung der
Proportionalwahl ein Da das Zentrum nach den letzten
Wahlen über die zu Verfaſſungsänderungen erforderliche
Zweidrittelmehrheit verfügt wird in Bayern vorausſichtlich
die relative Mehrheit Geſetz werden

Das Weſen der relativen Mehrheit beſteht darin daß
bei den Wahlen nur ein Papste Wahlgang erforderlich ift
Stichwahlen alſo in Wegfall kommen Diejenige Partei
welche die meiſten Stimmen im erſten Wahlgang erhält hat
geſiegt Ganz zweifellos bringt die Wahlreform eine Beein
trächtigung des Wahlrechts der Minoritäten bezw der
Majoritäten mit ſich Angenommen um ein kraſſes
Beiſpiel zu geben in einem Wahlkreiſe vereinige eine
Partei auf ihren Kandidaten etwa den vierten Teil aller
abgegebenen Stimmen während die Kandidaten der übrigen
Parteien im einzelnen geringere Ziffern in Geſamtzahl aber
an Stimmenzahl dreiviertel der Wählerſchaft aufweiſen

ſo würden nach dem Zentrumsantrage dieſe drei Viertel des
Rechtes verluſtig gehen ſich in einem zweiten Wahlgange
auf einen ihnen allen genehmen Kandidaten zu einigen und
ſo der wahren Mehrheitsanſchauung des betreffenden
Kreiſes zum Ausdruck zu verhelfen Man ſieht wo
rauf der Antrag hinaus will Hat das Zentrum die
letzten Wahlen mit ſozialdemokratiſcher Wahlhilfe gewonnen
ſo will es jetzt eine Norm einführen die ihm die ſozial
demokratiſche Wahlhilfe überflüſfig macht Das Zentrum
braucht dann keine Stichwahlen mehr zu fürchten Es würde
ferner da dieſes Verfahren es nötig macht die Abmachungen
die ſonſt für die Stichwahlen getroffen werden in Zukunft
für die Hauptwahlen feſtzufetzen die größte Verwirrung in
den gegneriſchen Parteien anſtiften deren Geſchloſſenheit ver
nichten und ſie der Zentrumstaktik nach allen Richtungen hin
dienſtbar machen Wenn es nicht einmal bei den Haupt
wahlen möglich iſt eine beſtimmte Ueberzeugung klar zum Aus
druck zu bringen ſondern es erforderlich wird Kompromiſſe
mit den ſchärfſten Gegnern abzuſchließen um noch entſchiedenere
Gegner zu bekämpfen dann muß ein ſolches Wahlverfahren
auf die politiſche Entwicklung der Bevölkerung korrumpierend
einwirken Gewiß würde man nichts gegen ein ſolches
Wahlrecht einzuwenden haben wenn es einem Parteiweſen
entſpräche das durch zwei große ſich gegenüberſtehende
Parteien gekennzeichnet würde Davon aber ſind die
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fernt Man muß mit mindeſtens vier Parteien rechnen für
ein ſolches in der Zerſplitterung ſich charakteriſierendes
Parteiweſen iſt ein relatives Mehrheitsverfahren bei
der Hauptwahl aber eine Entrechtung des größeren
Teiles der Wählerſchaft zugunſten einer einzelnen
geſchloſſenen verhältnismäßig ſtarken Partei Man
ſieht alſo worauf die gerühmte Freiheit des
Zentrums die ſchöne Toleranz des Straßburger Katho
likentages jetzt in Bayern hinausſtrebt auf die Wahl
entrechtung derjenigen Parteien die ihm feindlich gegenüber
ſtehen Durch die geſetzmäßige Einführung der Wahlkreis
einteilung ſoll die Wahlherrſchaft des Zentrums außerdem
geſetzmäßig verankert werden Es wäre auch zu ſonderbar
geweſen hätte man annehmen wollen daß das Zentrum
mit ſeiner ganzen Wahlrechtekampagne etwas anderes
wolle als Wahlrechtsraub zu gunſten des Ultramontanismus
Jn ſeinem Wahlrechtsantrage hat ſich ſein wahrer Charakter
wider evident gezeigt

Daß der liberale und der ſozialdemokratiſche Antrag auf
Einführung der Proportionalwahl keine Ausſicht haben in einer
von einer Zentrums Zweidrittelmehrheit beherrſchten Kammer

angenommen zu werden bedarf kaum eines Wortes Die
Sozialdemokraten aber erfahren nun daß ſie in genau der

Weiſe von den Ultramontanen düpiert worden ſind wie es
ihnen ſo und ſo oft vorausgeſagt worden iſt Ohnmächtig
ſehen ſie ihre Schiffe von den ſchwarzen Kapitänen entführt
und ſtehen am Ufer ohne Ausſicht die verlorenen Fahrzeuge
jemals wieder einzuholen Sie haben dem Zentrum in den
Sattel geholfen Reiten wird es ſchon ſelbſt können dazu
braucht es den Sozialismus nicht mehr den es ſo gründlich
hinters Licht geführt

Es ſollte uns wunder nehmen wenn aus der Wahlrechts
reform in Bayern etwas anderes herauskäme als eine
Wahlentrechtungs, Reform zu ungunſten der freiheitlichen
Parteien und zu gunften Roms Andere Reformen erkennt
doch das Zentrum nicht an als ſolche die Roms Herrſchaft
feſtigen Das wird man jetzt an dem bayeriſchen Muſter

erleben F WDeutſches Geich
Hof und Perfſonalnachrichten

Der Beſuch des Königs von Sachſen in Gera erfolgt
heute Donnerstag nachmittag Auf dem Bahnhof wird eine
Ehrenkompagnie aufgeſtellt die aus ſämtlichen Bataillonen des
96 Jnfanterie Regiments zuſammengeftellt fein wird Der Erb
prinz und die Erbprinzeſſin von Reuß ſind von Ebersdorf nach
Gera zurückgekehrt

Der Einzug des jungvermählten Herzogspaares in
Koburg iſt anf den 5 November feſtgeſetzt Zum Eiuzug
d Landwirte eine reitende Eskorte in kändlicher Tracht ver
anftalten

Schwarze dentſche Nutertanen appellieren au
Reichskanzler und Reichstag

Das Hamburger Fremdenblatt veröffentlicht auszugsweiſe
eine Beſchwerdeſchrift die ſämtliche Oberhäuptlinge und Häuptlinge
Kameruns an den Reichskanzler und den Reichstag abgeſandt

deutſchen und ſpeziell auch baveriſchen Zuſtände weit ent
haben Jn der Beſchwerde die die durchaus loyale Haltung der
Kameruner gegen die deutſche Regierung und insbeſondere gegen

Jruilleton
T Nachdruck verboten

Krafft Egeblaad
Die Geſchichte eines Künſtlers

von Max Petzold

Es gibt Schatten die ſich nicht bannen laſſen Un
angemeldet und ungerunfen treten ſte zu uns herein am
liebſten in einer Feierſtunde Feſtlich iſt deine Seele geſtimmt
deine Wange gerötet von dem Lächeln des Glücks deſſen
Saum dich geſtreiſt plötzlich taucht eine alte Erinnerung in
dir auf eine längſt vergeſſene Zeit wird vor deinem geiſtigen
Auge lebendig die heitere Gegenwart verſinkt und der
Blütenkranz deiner Freude verblaßt unter dem Flor trüber
Gedanken

So erging es mir neulich
Vergeblich ſuchte ich die Feſſel abzuſtreifen deren Druck

mich lähmte aber wieder und immer wieder kehrten meine
Gedanken zu dem Manne zurück von dem ich euch heute
erzählen will Einem König ohne Reich möchte ich ihn ver
gleichen einem begeiſterten Propheten den ſein Schickſal in
fremde Lande verſchlagen hat der ſeiner Gaben Fülle denMenſchen darbieten will von dem man ſich aber achſelzuckend

weil man ihn nicht kennt weil man ihn nicht
eyſteht

Genie und Talent ſind gar oft Dangergeſchenke ſelten
nur gereichen ſie dem Empfänger zum Segen Und auch
die wenigen die Kraft und Glück zur Höhe tragen ver
geſſen die Wunden nicht deren Vorhandenſein die große
Menge nicht ahnt Wie ſollte ſie auch Wie lange ihre
jetzigen Lieblinge im Schatten geſtanden wie oft deren
Seelen geblutet haben in Sehnſucht und Verzweiflung
danach dürft ihr die Menge nicht fragen Nur wer in den
Lichtkreis ihres Geſichtsfeldes tritt wird von ihr bemerkt
J Starke Seelen leiden unter dieſem Verhängnis weniger
Jm Bewußtſein ihrer Kraft können ſie der äußeren An
erkennung entbehren Ihr Glaube an ſich ſelbſt iſt ſo groß
daß ſie ruhig und unbeirrt ihrem Sterne folgen Zwar
bleiben auch ihnen Stunden des Zweifels und der An

ſie aus dieſen Kämpfen als Sieger hervor
die Wurzel ihrer Begabung liegt ſie wiſſen daß ſich alles
im Leben organiſch entwickelt und deshalb pflücken ſie nicht
vorzeitig die reifende Frucht Einer ſeltenen Pflanze gleich
konzentrieren ſie ihre Kraft auf das Treiben einer einzigen
Blüte Ob die Welt im Sonnenſchein lacht ob Regenſchauer
oder Stürme ſie verfinſtern die ſchützenden Blätter bleiben
geſchloſſen bis die Stunde erfüllt iſt Oeffnet dann dieſe
Blüte ihren Kelch prangt ſie in leuchtenden Farben ſo iſt
ihr Zweck erfüllt Ob ſie unbeachtet bleibt mutwillig zer
pflückt oder zertreten wird kümmert die Pflanze nicht Und
ſo nähern ſich jene ſtarken Seelen der Quelle der Welt
weisheit Sie lernen den Plan der Schöpfung begreifen
ſie fühlen daß ſie den reinſten Lohn der im Schaffen liegt

unverkürzt erhalten haben
Aber es gibt auch zarter organiſierte Naturen ſchwächere

die des Sonnenſcheines bedürfen und zu dieſen gehörte
Krafft Egeblaad So weit er zurückdenken kann klaffte ein
Riß durch ſein Leben Sein wildes leidenſchaftliches Ver
langen nach Harmonie blieb ungeſtillt Jhn der einfacher
Herkunft war drängte das unerbittliche Muß des Lebens
zum Broterwerb Die Gnade über ſich ſelbſt in ſtillen
Stunden nachdenken ſich nach Veranlagung und Neigung
ſeinen Beruf wählen zu dürfen blieb ihm verſagt

So traten ſein inneres und ſein äußeres Leben in immer
ſchrofferen Gegenſatz Jm Frohndienſt des Werkeltages fror
ſeine Seele die nach Schönheit und Größe dürſtete und nur
in den karg bemeſſenen Freiſtunden trug ihn ſeine Phantaſie
zur Höhe Dann wandelte ſich das dürftige Zimmer zum
Eden belebt von hoheitvollen Geſtalten Shärenklänge
deuchten ihn die melodiſchen Stimmen der Rhythmus ihrer
Bewegungen berauſchte ihn und wie geblendet ſchloß ſich
ſein i vor der Farbenglut des Märchenlandes Jn
ſolchen Stunden ſchwelgte Egeblaad in göttlichen Wonnen
Und doch waren auch ſie nicht frei von quälender Bitterkeit
Daß er zu künſtleriſcher Betätigung zu ſchöpferiſcher Arbeit
berufen ſei fühlte er aber noch war die Binde nicht von
ſeinen Augen genommen

Endlich fand er ſich
Wie aus unterirdiſchen Tiefen ſtieg der Plan einer

großen dramatiſchen Dichtung in ihm auf einer Gattung
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Erſcheint wöchentlich zwölfmalk9

die Perſon des deutſchen Kaiſers betont wird unter Anführung
ausführlich geſchilderter Einzelfälle lebhaft Klage geführt gegen
das Regierungsſyſtem des Gouverneurs v Puttkamer und über
die Mißgriffe einzelner namhaft gemachter Peamten Da die
jahrelangen Beſch werden beim Gonvernenur erſolg
los geblieben ſeien ſähen ſich die Häuptlinge gezwungen
direkt in Berlin Schutz zu fuchen Die Eingabe fordert
die ſofortige Rückberufung Puttkamers als einziges
Mittel zur Beruhigung der aufgeregten Bevölkerung

Die Fleiſchnot
Miniſter v Podbielski erklärte dem Hann Cour zufolge

das Erſuchen des Städtetages an Fürſt Bülow gehe das Reich
an Fürſt Bülow werde nach ſeiner Rückkehr den Vorſtand des
Städtetages empfangen und die Eingabe des Städtetages prüfen

Eiſenbahnminiſter v Budde ſcheint den Standpunkt ſeines
Kollegen v Podbielski daß es keine Fleiſchnot gebe nicht zu
teilen Wenigſtens wird dem B aus Trier gemeldet daß
zur Bekämpfung der Fleiſchnot die königliche Eiſenbahnhaupt
werkſtätte in Karthaus Seefiſche in größeren Mengen kommen
und zum Selbſtkoſtenpreis an die Arbeiter abgeben läßt

Ein Bild der herrſchenden Schweinenot bot der Schwelne
markt vom Mittwoch auf dem Berliner ſtädtiſchen
Viehhof Von den 12,321 Tieren waren wie die Allgem
Fleiſcherzeitung mitteilt nur 500 bis 609 reif ausgemäſtete
Schweine die mkt 7 Mk und einige Poſten ſogar mit 9 Mt
pro Zentner über höchſte Notiz bezahlt werden mußten Meiſter
die ſonſt Tiere unter 170 bis 180 Pfund ablehnteu ſind jetzt
gezwungen ſich wit folchen im Gewichte von 120 bis 130 Pfund
zu begnügen dabet müſſen ſie raſch zugreifen Am Mittwoch
war der Markt bereits 10 Uhr beendet

Die Wahlrechtsreforn in Bayern
Die bayeriſche Kantmer der Abgeordneten begann geſtern die

Beratung des Wahlrechts antrages Geiger Zentrum be
antragte die Wiederherſtellung des im vorigen Jahre geſcheiterten
Regierungsentwurfs Die Liberalen verlangten Proportlonal
wahlen wobei acht Regierungsbezirke als Wahlkreis gelten
ſollen Ein Eventualantrag der Liberalen will die Wahlkreis
einteilung durch königliche Verordnung feſtgeſtellt wiſſen nicht
wie das Zentrum durch Gefetz und abſolute Stimmenmehrheit
nicht wie das Zentrum relative Die Sozialdemokraten fordern
das allgemeine direkte geheime und gleiche Wahlrecht und An
weudung der Verhältniswahl Abg Hammerſchmidt lib meint
die letzte Wahlkreiseinteilung zeige deutlich das Beſtreben dem
Zentrum entgegenzukommen und die Liberalen an die Wand zu
drücken Abg Segitz Soz hebt hervor daß ſich die Verkehrt
heit des jetzigen Wahlſyſtems bei den letzten Wahlen deutlich
gezeigt habe Der ſozialdemokratiſche Antrag ſchließt felbſtver
ſtändlich auch das Frauenrecht ein befeitige die Vorbedingnung
des Steuerzahlens und wünſche die Verhältniswahl Niemals
mehr werde ſeine Partei dem Gedanken zuſtimmen daß die
Wahlkreiseinteilung durch königliche Verordnung zu regeln ſei

Dr Memminger Freie Vereiunigung erklärt unter BVe
wegung des Hauſes daß die freie Vereinigung unnwmehr der alten
Regiernngsvorkage das ift der jetzige Zentrumsantrag zuſtimme
Miniſterpräſident Freiherr von Podewils verteidigt die letzte
Wahlkreiseinteilung Die Regierung konnte nicht alle Nachteike
beſeitigen ſie konnte nur innerhalb der geſetzlich gezogenen
Grenzen in einigen Wahlkreiſen eine Teilung in kleinere Wahl
kreiſe durchführen Die Regkerung hielt dabei ſtels an dem
Grundſatze der Gerechtigkeit und Villigkeit entſprechend ihrer
Stellung über den Parteien feſt Jnnerhalb des Miniſteriums
herrſchte über die Grundſätze einer neuen Wahlkreiseinteilung
Uebereinſtimmung Der Miniſter rechtfertigt eingehend die

fechtung nicht erſpart aber dank ihrer Veranlagung gehen die zu keiner Zeit ſpielt und auch wieder zu jeder

Einzelheiten der neuen Einteilung in Oberfranken und betont

und
Sie wiſſen wo die ſchon durch ihren Ewigkeitsgehalt ihre Lebensfähigkeit

beweiſt
Egeblaad erſchauerte er befand ſich im Zuſtande fieber

hafter Erregung Jn ſeinem Ohr klangen Glocken und vor
ſeinem geiſtigen Auge bildete ſich aus dem Nichts das
ſzeniſche Bild Er ſah die Geſtalten ſeiner Phantaſie greif
bar vor ſich er hörte ſie reden deutlich unterſchied er den
Tonfall ihrer Stimmen Nur feſthalten galt es jetzt nur
wiedergeben was ein Gott ihm geſchenkt Aber kaum ſetzte
er die Feder an ſo ſtürzte der ſtolze Bau zuſammen
ſeine dichteriſchen Träume zerfloſſen wie Nebel vor der
Morgenſonne

Er war der Verzweiflung nahe Vergebens marterte er
ſein Hirn vergebens beſchwor ſeine Einbildungskraft die
entſchwundenen Geſtalten zu neuem Leben Wie Jakob mit
dem Engel hatte er gerungen ich laſſe dich nicht du
ſegneſt mich denn hatte ſeine Seele geſchrien in heißem
Verlangen aber keine tröſtende Stimme hatte ihm geant
wortet kein Widerhall ſcholl ihm zurück aus der Wnſie
ſeines Jnnern

Tiefſte Niedergeſchlagenheit löſte die hochgehende Spannung
ab und ſo jäh war der Wechſel ſo furchtbar das Erwachen
daß er ſich wie betäubt nur ſchwer in die Nüchternheit ſeines
öden Lebens zurückfand

Wochen Monde vergingen 4
Mechaniſch lebte er dahin mechaniſch erfüllte er ſeine

beruflichen Pflichten Wie geiſtesabweſend ging er umher
Sein Kopf war wüſt zum Zerſpringen Todestraurigkeit
ſprach aus all ſeinen müden ſchleppenden Bewegungen

Da mitten in ſchlaftoſer Racht traf es ihn wie ein
Blitz Jn flammender Klarheit ſchöner und leuchtender
denn je ſtand vor ſeinem geiſtigen Auge die Sehnfucht ſeiner

Seele
Er hielt den Atem an nicht zu regen wagte er ſich aus

Furcht das Bild könne wieder zerfließen Wie berauſcht
trank er die Schöne ſog er Duft und Größe in ſein armes
gequältes Herz Alles vergaß er über der Fülle des Glücks
das ihn überſchüttete Verſchwunden waren Qual und
Vitterkeit die Ketten irdiſcher Beſchränkung fielen ab von
ſeinem Weſen und wie in Bethesdaflut badete ſich die er
regte Seele Alles Starre Verbitterte löſte ſich in Jn



daß niemand begünſtigt und niemand benachteiligt worden ſein verwahrt die Regierung Frgen den Vorwurf der Schwäch
lichkeit und Nachaieblateit er Miniſter des Jnnern Graf

el litz ſch weiſt in demſelben Sinne eine Parteilichtelt bei der
hltreiseintellung zurück und betont ebenfalls daß im Miniſter

rate über dieſe Frage vollkommene Einigkeit geherrſcht hat
Weiterberatung heute Donnerstag

Der Weberſtreik in Sachſen und Thüringen
Die Ortsgruppe Gera des Verbandes ſächſiſchthüringiſcher

Webereien wird am 13 Oktober allen Stublarbeitern
kündigen falls bis zum 12 Oktober abends in den vier Be
trieben in denen die Arbeiter gelündigt haben nicht eine

enügende Anzahl Arbeiter die Arbeit fortſetzen wollen Mußdie Kündigung ausgeſprochen werden ſo wird in der nächſten

Woche von dem ganzen Verband den Webern gekündigt werden

Sterbende Völker
Dem Londoner Daily Graphic der kürzlich dem Fürſten

Bülow eine Aeußerung über ſterbende Völker die für
England verletzend geweſen ſei in den Mund gelegt bhatte wird
in einer Berliner Zuſchrift der Süddentſchen Reichskorreſpon
denz bedeutet daß es ihm unmöglich ſein würde anzugeben
wann und wo Fürſt Bülow eine ſolche Rede gehalten hat Das
Wort von den ſterbenden Völkern hat was in England jeder
wiſſen muß Lord Salisbury geſprochen Es dem Reichs
kanzler anzuhängen iſt unrichtig nicht bloß tatſächlich ſondern
auch aus inneren Gründen Denn gerade Fürſt Bülow hat nie
daran gedacht mit den Engländern den Begriff eines ſterbenden
Volkes in Verbindung zu bringen Er hat in der für England
bedenklichen Zeit des Burenkrieges vor einer Unterſchätzung der
britiſchen Großmacht gewarnt und warnen laſſen wie während
der Ereigniſſe des mandfchuriſchen Feldzuges vor Unterſchätzung
Rußlands Er iſt auch immer der Auffaſſung entgegengetreten
als ſeien die aſiatiſchen Jutereſſenſtreitigkeiten Rußlands und
Englands dauernd ſo akut daß ſie nicht zeitweilig durch ein
Einvernehmen ad hoce zur Ruhe gebracht werden könnten be
ſonders in Zeiten wo beide Reiche gerade im Hinblick auf ihre
aſiatiſche Politik vor allem Frieden nötig haben

Politiſches

Handelsminiſter Möller ſcheint jetzt tatſächlich doch
amtsmüde zu ſein obwohl er dies nach ſeiner Rückkehr vom
Urlaub einem Jnterviewer des Lokalanzeiger gegenüber ab
geleugnet hat Die Köln Ztg die doch wohl etwas von der
Sache wiſſen muß ſchreibt nämlich mit Bezug auf die neuer
lichen heftigen Angriffe der Deutſchen Tagesztg gegen den
Handelsminiſter Möller Daß Herr Möller niemals der Mann
der Agrarier geweſen iſt uns natürlich bekannt wir wiſſen aber
nicht welchen beſonderen Grund die Agrarier haben ſollten um
ihren Einfluß bei dem Reichskanzler für die Beſeitigung des
Seht Möller einzuſetzen Sollte es ſich daher beſtätigen daß

err Möller zu gehen beabſichtigt ſo würden daſür weder
agrariſche Einflüſſe noch andere Parteirückſichten in Betracht
kommen und der Grund der Amtsmüdigkeit würde anf
anderem Felde zu ſuchen ſein

Verwaltung und Rechtspflege
Der holländiſche Anarchiſt Nienwenhuis hat dem

Vorwärts eine Abſchrift eines Briefes zugeſandt den er wegen
ſeiner Verhaftung und Ausweiſung an den preußiſchen
Miniſter des Jnunern gerichtet hat Nieuwenhuis erhebt
gegen das Pollzeipräſidium in Köln Klage wegen ungeſetzlicher
und ungerechter Freiheitsberanbung Der Kölner Polizeipräſident
ſcheine eine Perſönlichkeit zu ſein die ſich über die Geſetze ſtelle
und ſich um das Urteil der Richter gar nicht bekümmere
Nienwenhnis fordert weiter von der Regierung wie ſchon mit
geteilt einen Schadenerſatz für ſeine Freiheitsberaubung
während ſo vleler Tage Das Schreiben an den Miniſter ſchließt
mit den Worten Jch werde alſo ſehen ob das Rechtsgefühl
Ew Exzellenz ſtärker iſt als die Macht eines Polizeipräſidenten
deſſen Willkür eine Gefahr iſt für die Staatsbürger aller Länder
und eine Schmach für Preußen

Kommnunales

Bei den Stadtverordneten wahlen in Mann
heim ſiegte in der Klaſſe der Mittelbeſteuerten nach der Frkf
Ztg die Liſte des liberalen Blocks mit 1804 gegen den
von den Sozialdemokraten unterſtützten Vorſchlag des Zentrums

verſammlung ſprv d Heydt Berlin über

mit 577 Stimmen Zentrum und Sozialdemokraten hatten ſich
auf eine Liſte geeinigt auf welcher ſich zehn Zentrumsleute vier
Männer ohne beſtimmte Parteirichtung und vier Sozial
demokraten befanden während die Liſte des Blocks nur zwei
Angehörige des Zentrums aufweiſt nämlich den Führer des

Zentrums Amtsgerichtödirektor Gießler und den bisherigen
tadtverordnetenvorſtand Mechaniker Andreas König

Die Siedelungs geſellſchaft für Deutſch
Südweſtafrika hat in einer außerordentlichen Hanupt
verſammlung folgenden Antrag angenommen Wenn die
Kolonialverwaltung bis zum 1 Mai 1906 einen direkten Antrag
an die Siedelungsgefellſchaft ſtellen ſollte ſo erklärt ſich die Ge
ſellſchaft bereit gegen Rückerſtattung der bisher ſeitens der
Altionäre eingezahlten Gelder zuzüglich der ſeit dem Ein
zahlungstermin verloren gegangenen Zinſen ihr Vermögen
mit allen Rechten und Pflichten an die Kolonial
verwaltung ab zutreten Die Beamten der Geſellſchaft
ſind entweder durch das Reich zu übernehmen oder zu ent
ſchädigen Dieſer Antrag wurde hervorgerufen durch einen
weitergehenden der das Angebot der Geſellſchaft ſelbſt zuwenden
wollte aber nicht Ausſicht auf Annahme hatte Außerdem
wurde auf Antrag eines Aktionärs für den Konſul Vohſen ein
Rndeiſen Wokuns abgegeben gegenüber den gegen ihn erhobenen
Aungriffen

Abg Storz von der ſüddeutſchen Volkspartei der be
kanntlich an der parlamentariſchen Spritztour nach Weſtafrika
teilgenommen hat veröffentlicht ſeine auf der Fahrt gemachten
Beobachtungen wie die Nat 3Ztg hervorhebt bezeichnender
weiſe nicht in einem der ſüddentſchen demokratiſchen Blätter
ſondern im nationalliberalen Schwäb Merkur Abg Storz
der wie die Frankf Zta einmal ſchrieb in der Kolonialpolitik
eine etwas modifizierte Stellung gegenüber der Stellung der
übrigen Abgeordneten von der deutſchen Volkspartei einnimmt
ſcheint ſich nunmehr zu einem völligen Kolontkalenthuſiaſten ent
wickelt zu haben Seine in Kamernun gewonnenen Eindrücke
faßt er nämlich wie folgt zuſammen So unfertig und unvoll
kommen die Verhältniſſe in Kamerun ſind ſo ſchroff die perſön
lichen Gegenſätze ſich zugeſpitzt haben ſo feindlich die Natur dem
Organismus des Enropäers iſt kann ich mich doch von der Be
geiſterung für dieſes wunderbare Land mit ſeinen
Bergrieſen ſeinen Strömen und Seen und ſeiner parg
dieſiſchen Fruchtbarkeit nicht losmachen Beim Abſchied
von dieſem Lande empfinde ich eine Sehnſucht nach ihm wie
wenn ich wiederkehren müßte
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Nachdruck verboten g Hamburg 10 Okt
Jn der auch heute wieder von mehreren tauſend Männern

und Frauen beſuchten zweiten öffentlichen Abend
ſprach an erſter Stelle Paſtor a D

Ultramontane Propaganda in und um Berlin
Wenn er als Katholik vor einer Verſammlung von Katholiken

über die Erfolge der ultramontanen Propaganda zu ſprechen
hätte würden ſeine Feſtſtellungen mit ſtürmiſchen Ausdrücken
des Beifalls und Siegesjubels begleitet werden Handelt es
ſich doch um Erfolge auf märkiſchem Boden wo das Evangelium
ſeit Jahrhunderten am ſtärkſten ſeine Wurzeln geſchlagen hatte
handelte es ſich doch um die Reſidenz des Proteſtantismus die
ſeit Jahrhunderten als unwiderruflich verloren dem Katholizismus
galt Jn einer Verſammlung von Proteſtanten müſſen die Fort
ſchritte des Katholizismus in der Hauptſtadt des Deutſchen
Reiches Sorgen und Unruhe um die Zukunft des Evangeliums
hervorrufen Vor 150 Jahren gab es kaum einige katholiſche
Familien in Berlin und der Gebetſaal des habsburgiſchen
Geſandten diente als Gotteshaus Aber ſchon unter Friedrich
dem Großen wurde die Hedwigskirche gebaut am 1 November
1734 wurde ſie eingeweiht genau 234 Jahre ſeit dem Tage an
dem wie es hieß der Katholizismus für ewig abgeſchafft worden
war Heute zählt man in Berlin 10 ſtaatliche Kirchen und
17 Kapellen und in den Vororten 9 Kirchen und 10 Kapellen das
ſind 46 Gotteshäuſer in Großberlin Jn Großberlin gab es
nach der vorigen Volkszählung bei 2/2 Millionen Einwohnern
250,000 Kathollken Und in den letzten fünf Jahren iſt dieſe Zahl
noch außerordentlich gewachſen Hört hört Von 1890 1900
haben die Proteſtanten um 17,7 Prozent die Katholiken um
39,1 Prozent zugenommen Hört hört Nirgends in der
Welt iſt in der Diaſpora eine derartige Zunahme der Katholiken
beobachtet worden Was bedeutet gegenüber dieſen Maſſen die
tleine Schar die die evangeliſche Sache aus dem anderen Lager
gewinnt Was würde man ſagen wenn in Rom oder Wien die
Evangeliſchen in gleichem Maße zunehmen würden Woher
kommt nun dieſes Wachstum Sind ſo viele Proteſtanten
ihrem Glauben abtrünnig geworden Nein ſo weit iſt es noch
nicht Noch gilt in Berlin dle gut brandenburgiſche Geſinnung

dem Glauben treu zu bleiben Der Hanpiprund liegt in deinduſtriellen Aufblühen Berlins Man kann es den Leben nicht
verargen wenn ſie aus den armen Gegenden Jrs Polens
Böhmens nach dem blühenden proteſtantiſchen Norden kommen
Seit Jahrzehnten herrſcht eine Völkerwanderung vom Oſten nach
dem Weſten vom Süden nach dem Norden Rheinland Weſt
falen und Berlin ſind beſonders bevorzugt Die Polen haben
ſogar ihre eigenen Blätter die Jtaliener würden ſie auch längſt
haben wenn ſie leſen könnten Heiterkeit Doch wir wollen
es eingeſtehen auch die katholiſche Kirche hat Verluſte zu ver
zeichnen Erfahrnngsgemäß geben die einwandernden jungen
Lente unter den neuen Einflüſſen leicht ihren Glauben auf In den
Miſchehen zeigt ſich daß die evangeliſche Frau ihrem
Glauben trener bleibt als die katboliſche Frau Die
Statiſtik ergibt daß in 77 Prozent der Miſchehen die Kinder
evangeliſch erzogen werden Aber die Einwanderung iſt nicht
allein die Urſache des Wachstums der Katholiken Da iſt noch
die ultramontane Propaganda in Betracht zu ziehen Kein
Evangeliſcher wird der katholiſchen Kirche zum Vorwurf machen
daß ſie über ihren Beſitzſtand wacht und denſelben zu mehren
ſucht Die Fürſorge der römiſchen Propaganda äußert ſich aber
in dem intoleranten Geiſt fanatiſcher Bekehrungswut Aus dieſem
Grunde hält man auch die katholiſchen Männer und Frauen von
ihren proteſtantiſchen Mitbürgern fern Es iſt ultramontane
Arbeit wenn man dem Proteſtantismus Abbruch in der Achtung
nicht bloß bei den Katholiken ſondern auch bei den Proteſtanten
zu machen ſucht Auf dem Bonner Katholikentag 1901 rief der
Pater Bonaventurg aus Moabit ans Wir wollen die Wege ebnen
zu einem im Glauben geeinten Deutſchland Und Lieber ſagte
Man ſei verſucht geweſen bei dieſen Worten anufzuſpringen und
zu rufen Gott helfe es Hört Das iſt der mödere Kreuzzug
Mit einer Bartholomäusnacht mit Scheiterhaufen geht es heutenicht ſo kämpft man mit modernen Mitteln Vie gearbeitet
wird zeigt beſonders die politiſche Propaganda Man fordert
von uns Rückſicht auf die Gefühle der Katholiken Hat man
Rückſicht auf die Erregung der Proteſtanten über die Rückkehr
der Jeſuiten genommen Man ſpottet über unſere Angſt
vor den paar Jeſuiten Weshalb begnügt man ſich denn da
nicht mit den tauſenden anderen Ordensbrüdern Aber
freilich die Beuediktiner und Alexianer mögen weniger
geſchult ſein als die Jeſuiten die es immer verſtanden haben
Einfluß bei den Fürſtenhöfen und auf die Kindererziehung in
den Häuſern der Vornehmen zu gewinnen Man möchte daß ſie
in Berlin nicht bloß heimlich ſondern auch öffentlich wirken
können Das Zentrum verſteht es meiſterlich die Zeit abzu
paſſen es ſchließt Kompromiſſe bald mit den Konſervakiven bald
mit den Liberglen ja ſogar mit den Sozialdemokraten Iſt die
Zeit günſtig dann nimmt es ſich aber ſeine einſtigen Bundesgenoſſen an die Reihe Sicher können die hroteſlaniſchen Gegner
des Evangeliſchen Bundes ſein daß auch ſie einſt an die Reihe
kommen werden Zuſtimmung Jn Berlin ſind die Begriffe
katholiſch und ultramontan identiſch Hier will man beſonders
Eindruck vor dem Kaiſerhofe machen Das hat auch der Reichs
tagspräſident Graf Balleſtrem einmal offen zugeſtanden Jn
den kleineren Kreiſen namentlich in den Vororten arbeitet man
mehr auf dem Gebiete der Kommunalpolitik Jn Schöneberg
fragte man einen Kandidaten ob er Mitglied des Evangeliſchen
Bundes ſei und wählte dann lieber den Sozialdemokraten Jn
Wilmersdorf ſind von 3 Bauräten 1 von 7 Schöffen 3 von
24 Gemeindevertretern 7 katholiſch Hört Wie gegen den
Evangeliſchen Bund gearbeitet und wie die ultramontane Pro
paganda betrieben wird zeigt am beſten die katholiſche Preſſe
namentlich die Märkiſche Volkszeitung des Kaplan Dasbach
Nicht weniger als 300 kathotiſche Vereine exiſtieren in Berlin
Rufe unglaublich auf jedem Gebiete des Lebens

Handels und Verkehrs gibt es einen katholiſchen Verein
der die Auſgabe hat die katholiſchen Männer und
W vom Verkehr mit den Proteſtanten abznſchließen

as iſt echt ultramontan Es ſoll der Katholik von der Krippe
bis zum Friedhof von den nichtswürdigen Proteſtanten fern
gehalten werden das gerade iſt das große Hindernis für den
konfeſſionellen Frieden Eln beſonderes Gebiet der ultramontanen
Propaganda erblickt der Redner dann in den charitativen Ver
einen und Einrichtungen Gewieß ſei nicht zu verkennen daß
viele Prieſter Ordenleute wie Laien auch wohl mit aller Einfalt
des Herzens für die Liebestätigkeit arbeiten Aber die katholiſche
Kirche hat ſich damit ein Mittel gewählt Einfluß auf die Volks
ſtimme zu gewinnen Jm katholiſchen Hedwigskrankenhaus
wurden 1901 2304 Katholiken und 3567 Proteſtanten verpflegt
1903 2475 Katholiken und 3520 Proteſtanten Hört Und
trotzdem baute man noch zwei Krankenhäuſer Jn Berlin gibt
es 520 kath Schweſtern Ein ganzes Heer Ruſe unglaublich
Da muß man glauben daß dieſe charitativen Einrichtungen noch
andere Zwecke verfolgen Der Evangliſche Bund iſt der Friedens
vermittler indem er auf der Wacht ſteht gegen Verhetzung Auch
euch Hamburger Glaubensgenoſſen rufe ich zu wachet zur rechten
Zeit damit nicht über euch dasſelbe Schickſal komme das dem
ganzen proteſtantiſchen Norden droht Wer weiß ob nicht auch
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brunſt ſchwoll die Knoſpe die dem Lenz entgegenträumt die
da grünt am Baume der Erkenntnis

Aber ſchon kehrte erſt leiſe und unſcheinbar dann ſtärker
immer gewaltiger die Angſt zurück dieſe beklemmende Angſt
die ſich wie ein Alp auf ſeine Bruſt legte Wenn es nun
wieder nur eine Fata Morgana war die ihn äffte was dann

Er ſchloß die Augen ein Zittern durchlief den abgemagerten
Körper Jn dieſem Augenblick wußte Egeblaad einer zweiten
Enttäuſchun war er nicht gewachſen

Er erhob ſich
Bebend vor Erregung kleidete er ſich notdürftig an ent

zündete die kleine Lampe und dann ſchrieb er und ſchrieb
Seite auf Seite mit glühenden Wangen

Jhm war als umrauſche ihn Flügelſchlagen als ſei Erden
ſchwere und Körperlichkeit von ihm geuommen Unaufhaltſam
brauſte er dahin der Strom ſeiner Dichtung Zwar galt
es ja jetzt nur die Grenzkanäle ziehen das Feld abſtecken
auf dem die Schlacht des Geiſtes geſchlagen werden ſollte
aber ſo hoch ſtieg die Flut ſo wild und leidenſchaftlich
donnerte ſie daher daß jeder Widerſtand nichtig war Stütze
die Flut Krafft Egeblaad laſſe dich hinaustragen ins freie
Meer der Unendlichkeit Auch dir wird ehe du es ahnſt
die Stunde ſchlagen in der die Ebbe einſe t in der ſie den
kühnen Schwimmer hilflos zurückläßt auf flacher Sandbank

Gedanken die er nie gedacht Gefühle die er nie gefühlt
umbrauſten ihn Bilder ſtrömten ihm zu ſtrotzend von Kraft
und Eigenart Und dieſe tauſend und abertauſend Modu
lationen Farbentöne dieſe Abſtufungen Uebergänge Gegen
ſätze dieſe herben Diſſonanzen leiſe aufſteigend dann ſich
bäumend grollend daherfahrend wie Frühlingsdonner
endlich ſchwächer erklingend erſterbend und nun die Auf
löſung dieſe unendliche wunderſame überirdiſche rn

Egeblaad erſchauerte in tiefſter Seele Mochten ſie fließendie ßeißen Tränen die ihm Erleichterung brachten er ſchämte

ſich ihrer nicht
So ſaß er und ſchrieb und ſchrieb bis die erſten Strahlen

der aufgehenden Sonne die ärmliche Kammer grüßten
Da hielt er inne
Tiefatmend trat er zum Fenſter
Zum erſten Male war auch für ihn die Sonne aufgegangen

v J

Mit Singen und Klingen ſchritt der Lenz durch die lachende

Herbſt folgte Egeblaad merkte es nicht Schon wirbelten
a d Blätter am Boden ein feiner Neif hob ſich

zart ab von dem ſchmutzigen Rot der Ziegeldächer an den
Fenſterſcheiben blühten Eisblumen und noch immer arbeitete
er Keine Stunde Raſt gönnte er ſich jede freie Minute die
er ſeinem Werke entzog deuchte ihm ein Verbrechen

Und die Dichtung wüchs und wuchs an Tiefe und Eigenart
Je intenſiver er ſich ſeiner Schöpfung hingab deſto ſtärker
und freier fühlte er ſich Wie aus ſich ſelbſt geboren er
neuten ſich ihm Stimmung und Schaffenskraft Zum erſten
Male koſtete er den Rauſch der dem Künſtler das Blut wie
Feuer durch die Adern jagt Wie klein wie nichtig erſchien
ihm hiergegen was andere erſtreben mit fieberndem Hirn
der Beſitz irdiſcher Güter Dir ſind und bleiben ſie ewig
verſagt Krafft Egeblaad aber du weißt es dir ward das
beſſere Teil Beſitz und Wohlſtand verweichlichen äußerer
Tand und Zerſtreuung ſind ihre Gefährten aber der Künſtler
braucht Ruhe und Frrrug Alles Große LEchte wird in
der Begeiſterung geboren aber nur Beſonnenheit und Arbeit
ſchmieden dem Edelſtein die würdige Faſſung Nur wo ſich
i und Form durchdringen wird dir ein Meiſterwerk
gelingen

Endlich war er gekommen der Tag der Vollendung
Wißt ihr was das heißt Könnt ihr die Stimmung

nachfühlen die in ſolcher Stunde die Seele des Künſtlers
durchzittert Denkt euch eine junge Mutter die in über
quellender Zärtlichkeit in demütigem Stolz den Erſtling der
Liehe an ihre Bruſt drückt und ihr habt einen ſchwachen
Abglanz davon Und doch nur einen Abglanz Jm Leben
der Mutter bedeutet die Geburt des Kindes eine Steigerung
beim Schaffenden ein Zurückſinken dort iſt das kleine hikf
löſe Weſen ganz auf

ſeinem Erzeuger

im Moorboden der Nichtbeachtung

er hieß ſie ſchweigen Noch war ja ſein
Solch bange Jnapen ſtiegen auch in auf aber Als

erk ſein noch lag
es vor ihm in unentweihter Schöne Mit zitternder Freude
koſtete er beim Leſen all die Wonnen des Schaffens noch

ſeinem Jnnern das Gorgonenhaupt der Kritik erwuchsgebieteriſch hier eine andere Linienführung forderte dort
unerbittlich allzu üppige Ranken beſchnitt ſein Werk aber
als Ganzes vor ihm beſtand da zog jene Weihe in ſeine
Seele die uns das Gelungenſein verbürgt Ruhe und
rieden mit ſich führt und die ſchäumenden Wellen des
lutes ſänftigt
Aber dies Glücksgefühl wich bald einer anderen Stimmung

Wiederum quälten ihn dumpfe Fragen die ſich nicht er
ſticken ließen ſondern Antwort heiſchten War denn ſein
Werk wirklich vollendet Kann man von der Vollendung
einer dramatiſchen Dichtung ſprechen ehe der Vorhang über
dem letzten Akte gefallen iſt Unter allen Schaffenden
denen ſich die Oeffentlichkeit verſchließt iſt der Dramatiker
der Beklagenswerteſte Der Maler der Bildhauer der
Tonſetzer alle können ſie ſelbſt prüfen ob ſich ihre Schöpfung
mit dem Bilde deckt das ein Gott in ihrer Seele erſtehen
ließ der Dramatiker jedoch muß warten bis der kongeniale
Darſteller ſeinen Gebilden zum Leben verhilft

Das ſollte Egeblaad an ſich ſelbſt erfahren Wie ein
ſtummer Vorwurf lag ihm ſeine Dichtung auf der Seele

Wir haben ein Anrecht auf dich riefen ihm die Geſtalten
u warum haſt du uns geſchaffen wenn du uns jetzt ver
ümmern laſſen willſt Wir ſind Geiſt von deinem Geiſte
dein Blut hat uns genährt jetzt erwecke uns auch zum
Sein

Dieſer Forderung die immer gebieteriſcher immer un
geſtümer erhoben wurde konnte ſich Egeblaad nicht entziehen

Aber kaum ſchritt er zur Ausführung als ſich ihm ſchon
ungeahnte Schwierigkeiten in den Weg ſtellten Wo ſollte
er ſeine Dichtung einreichen Welcher Boden war für ſein

ie mütterliche Sorgfalt angewieſen Werk der günſtigſte Würde es auch geprüft werden oder
tauſend neue Fäden ſpinnen fich vom einen zum anderen würde es als Erſtling eines Unbekannten ungeleſen zurück
hier löſt ſich das geborene Werk als fertiges Selbſt von kehren

Unabhängig von ſeinem Willen und
Wünſchen tritt es ſeine Pilgerreiſe an ins ungewiſſe Land verſcheuchte bald alle Bedenken d
der Zukunft Wird es ſeine Bahn zu den Sternen nehmen Fürſprache ſeine beſte Empfehlung trägt es in ſich
Wird es im Abgrund zerſchellen oder Zoll um Zoll verſinken Nach

eufzte leiſe aber ſein jugendſtarker JdealismusW Das Gute bedarf keiner
vielem Hin und Her der Ueberlegung entſchied er

ſich endlich für eine der erſten Bühnen der Reichshauptſtadt
er den Poſtſchein über das abgeſandte Manuſtkript in

änden e a er e e We Wo h inu n und des Tages der Entſcheiduoiaſen Schluß folgt
Welt Egeblaad merlte es nicht Der Sommer kam der einmal in der Erinnerung aus Und als dann drohend in



h fertig iſt Darum
eifall

Es folgten dann wieder einige Anſprachen und Geſänge

burg ſchon der ultramontaneSee minntenlanger

Kuskand
Die Kriſis in Ungarn de h Gr

Die N Fr Pr führt aus nach der Rede de rafen
Andraſſy in der vorgeſtrigen Sitzung des ungariſchen Ab
geordnetenhauſes ſei jede Verſtändigung der Krone mit der
Oppoſition ausgeſchloſſen Andraſſy habe nicht mehr und
nicht weniger als die völlige Trennung der öſterreichiſchen und
der unggoriſchen Armee und die Unterwerfung der Krone unter
den Willen der Mehrheit gefordert

Miniſterpräſident Fejervary begab ſich her nachmittag von
Budapeſt nach Wien wo er heute vom Kaiſer Franz Joſef in
Audienz empfangen wird

Die Trennnng der fkandinaviſchen Union
Der Bericht des ſchwediſchen Sonderausſchuſſes über das

Karlſtader Uebereinkommen wurde Mittwoch nachmittag beiden
Kammern vorgelegt
ſtimmig die Annahme des Karlſtader Uebereinkommens
und ſpricht ferner den Wunſch aus daß die Verträge die zu
ſammenhängend mit dem Uebereinkommen abgeſchloſſen werden
ſollen franzöſiſch abgefaßt werden da ſie eventuell ſchiedsgericht
liche Entſcheidungen veranlaſſen können

Dr Fridtjof Nanſen hat ſich in Chriſtiania in einem für
die Studenten beſtimmten Vortrage zu Gunſten der monar
ch iſſchen Staatsform Norwegens geäußert

Nußland und England
Der Petersburger Korreſpondent der Morning Poſt ſagt

er ſei autoriſiert zu erklären daß die von der ruſſiſchen Haupt
ſtadt ausgehende Meldung daß das ruſſiſche Answärtige Amt
ſich offiziell zugunſten eines engliſch ruſſiſchen Einverſtänd
niſſes ausgeſprochen habe erfunden ſei Graf Witte und
Graf Lamsdorff ſowie der Kaiſer ſelbſt feien längſt für die
Anſicht eingetreten daß es das beſte ſein würde die Schwierig
keiten die zwiſchen den beiden Reichen beſtänden zu beſeitigen
aber die ruſſiſche Militärpolitik bleibe nach wie vor dieſelbe
man wolle in Aſien das Pulver trocken halten Der Korre
wondent fügt hinzu man könne für dieſe Behauptung keinen
beſſeren Beweis lieſern als ein Telegramm das ſoeben aus
Aſchabad in der ruſſiſchen Hauptſtadt eintraf und in wel em
offiziös mitgeteilt wird daß die ruſſiſche Regierung die Abſicht
at in allerkürzeſter Zeit den Bau einer weiteren ſtrategiſchen
ahn von Merv nach Kuſchk zu beginnen

Die Lage in NRußland
Die ausländiſchen Bewerber um den Rücktransport der

in Japan gefangenen Ruſſen erhielten wie die F
erfährt den endgültigen Beſcheid daß dieſe eiwa 60,000 Mann
ausſchließlich auf ruſſiſchen Schiffen nach Wladiwoſtok übergeführt
werden ſollen

Graf J Witte wird wie die Rußj wiſſen will im künftigen
ruſſiſchen Miniſterkabinett kein beſtimmtes Portefeuille über
nehmen ſondern ſich die allgemeine Leitung der Fragen
der inneren und äußeren Politik vorbehalten

Jn Rußland droht in 138 Bezirken Hungersnot

Die Lage auf Kreta
Die Pazifizlerung des ruſſiſchen und engliſchen Rayons auf

Kreta ſchreitet fort dagegen iſt die Lage im internationalen
Rayon von Caneag ſowie in den Aufſtandsgebieten von Kiſamo
und Selino unverändert Jnfolge der Ermordung dreier
Mohammedaner nächſt Caneg haben die dortigen Moham
medaner die Großmächte um Abhilfe gebeten Nachdem die
arkechiſche Nationalbank die von der kretenſiſchen Kammer votierte
Anleihe von 500,000 Francs nicht gewährt hat iſt dieſe Summe
durch die Athener Bank zugeſagt worden Die Finanzlage
Kretas iſt kritiſch die öffentliche Schuld überſteigt 5/g Mill

OeſterreichNugarnu
Eine Konferenz ſämtlicher deutſchen Landtagsparteien in Prag

beſchloß vorerſt im böhmiſchen Landtage eine abwartende
altung einzunehmen und als Hauptforderung der Deutſchen die
ildung von Kurien denen das Vetorecht zuſtehen ſoll ſowie

die Errichtung eines Kreisgerichts in Trautenau aufzuſtellen

Frankreich
Der holländiſche Anarchiſt Domela Nieunwenhuis ſchreibt

der Aurore einen maßlos heftigen Brief über ſeine Kölner
Verhaftung Er wirft Preußen in einen Topf mit Ruß
land und erklärt es für eine Pflicht der weſtlichen Völker ſich
geſchloſſen gegen die öſtliche Barbarei zu wenden

Groſ britannien
Die dieſes Jahr verſchobenen engliſchen Flottenmanöver

ſollen im Sommer 1906 ſtattfinden Die Flottengeſchwader aller
Erdteile ſollen daran teilnehmen um die im vorigen November
beſchloſſene Flottenverteilung auf die Probe zu ſtellen

Vereinigte Staaten von Amerika
Die Unterſuchung ergab daß die Mutual Life äßhnliche

Anſwendungen für Kampagnefonds ſowie ſür Beſtechungen
machte wie die New York Life Der Vorſitzende des Aus
gabenausſchuſſes hatte keine Kenntnis davon welche Ver
wendung die ausgegebenen Rieſenſummen fanden Die Geſell
ſchaft verbrauchte im Jahre 1904 allein für Briefpapier und
Druckſachen über 2,500,000 M

Amerikaniſche Kapitaliſten pachteten wie der Petersburger
Korreſpondent der Politiken aus vertrauenswürdiger Quelle
erfährt eine Anzahl Schifſswerften an der Oſtſee
und am Schwarzen Meer Die neuen ruſſiſchen Kriegs
ſchiffe würden faſt ausſchließlich von amerikaniſchen Arbeitern
unter Leitung ruſſiſcher Beamten gebaut werden

Schatzſekretär Shaw befürwortete in einer Rede die er bei dem
hier tagenben Bankierskongreß hielt die Gewährung von
Staatsunterſtützungen zum Ausbau der Handels
flotte ſo daß die Vereinigten Staaten mit den europäiſchen
Völkern erfolgreich in Wettbewerb treten könnten
e

Provinzialnachrichten
Bitterfeld 11 Okt Erſatzwahl Bei der geſtrigen

Erſatzwahl an Stelle des verſtorbenen Stadtrats Wittig übten
von 1719 Wählern der III Abteilung 382 ihr Wahlrecht aus
Gewählt wurde der Kandidat der bürgerlichen Parteien
Mechaniker Otto Ziegler mit 216 Stimmen während der
ſozialdemokratiſche Kandidat nur 166 Stimmen erbhielt

X Nöoitzſch 11 Okt Eine ſeltene Feier wurde geſtern
in der Zuckerfabrik begangen Galt es doch einen treuen Arbeiter
zu ehren der ſeit Auguſt 1865 in der Fabrik tätig war dem
Schmied und r r F Treffkorn wurde durch Laudrat
Fr von Bodenhauſen das Allgemeine Ehrenzeichen überreicht im
Beiſein der Aktionäre

Licbenwerda 11 Okt Eine alte Apotheke Geſtern

Der Sonderausſchuß beantragt ein hat

Sachſen das Privileg unterzeichnete um de en Verlelder dere Beſitzer der Löwenapotheke die Salsäung
Friedrich Bärenſprung wiederholt nach eſucht z Um der
unerlaubten Konkurrenz der herumſtreifenden önigsſäer und
Krumbholzmänner die anf dem Lande allen für die Geſund
helt der Menſchen ſchädlichen Handel mit weckwidrigenArzeneymitteln trieben zu begegnen bemühte ſich der Beſitzer
der Apotheke um das hpleg damit ihm allein der Handel der

mit dem Nahmen hölliſche Medikamente bezeichneten Arzeney
mittel übertragen würde
alten Churſtadt Liebenwerda der
chirurg und der Stadtrichter ver
Privileg

Schmiedeberg 11 Okt Jubiläum Am 9 d M konnte
der Kämmerer Mäther auf eine 25 jährige Tätigkeit im
Dienſte der ſtädtiſchen Verwaltung zurückblicken Seit 1882 ver
waltet er die Stadthauptkaſſe

Annaburg Bez Halle 11 Okt Das 2s jährige
Amtsjubiläum feierte der Lebrer und Küſter Karl Otto
Nichter im nahen Rade Die ganze Gemeinde ehemalige
Schüler und der Kriegerverein ehrten den Jubilar der die
Schulſtelle in Rade ununterbrochen 25 Jahre lang verwaltet

der Amts

at

Langenſalza 11 Okt Feuer Am Sonntag brannte es
im benachbarten Dorfe Weberſtedt Das Anweſen des Ein
wohners Görnandt gegenüber der Kirche ſtand in Flammen
Bei dem herrſchenden Sturme waren auch die Nachbarn ſtark
gefährdet zudem herrſchte Waſſermangel Den vereinten An
ſtrengungen der Wehren gelang es das Feuer auf das brennende
Gehöft zu beſchränken Man vermutet Vrandſtiftung

Onedlinburg 11 Okt Kurhaus in Thale Vorgeſtern
fand eine Sitzung des Kreisausſchuſſes ſtatt in der u a die
Vorlage betr Erbauung und Konzeſſionierung eines Kurhauſes
in Thale zur Beratung ſtand Der Kreisausſchuß hat ſich im
T mit der Erbauung eines Kurhauſes einverſtauden
erklärt

Rordhauſen 11 Okt Talſperre Neue Bahn
ſtrecke Die Nordhäuſer Talſperre im oberen Thyratale des
Südharzes iſt nunmehr vollendet Am Freitag 13 Oktober
ſoll die landespolizeiliche Abnahme erfolgen Der Bau der
Bahnſtrecke Greißen Esperſtedt an die ſich ſpäter eine um den
Kyffhäuſer laufende Bahnlinie anſchließen ſoll wird in aller
nächſter Zeit von der Firma Bachſtein von Esperſtedt aus in
Angriff genommen

Nordhaufen 12 Okt Todesſturz Die Tochter des
Lokomotivführers Himler in der Bäckerſtraße wurde in dem
Augenblick als ſie vom dritten Stock die Treppe hinunter gehen
wollte von einem plötzlichen Schwindel erfaßt ſie ſtürzte ſo
unglücklich die Stufen hinunter daß ſie bald darauf ſtarb

Worbis 11 Okt Gaswerk Die Firma Francke Co
in Bremen wird für ihre Rechnung hier ein Gaswerk bauen
Die Stadt will für 20,000 M Aktien übernehmen

Genthin 11 Okt Seine zweijährige Schweſter
erſchoß geſtern in Brandenburg der 16 jährige Richard G
Der junge Menſch nahm aus dem Schranke einen alten ver
roſteten Revolver um ihn zu putzen dabei entlud ſich die
Waffe und die Kugel ging dem Kinde in den Kopf Als G
ſah was er angerichtet ſuchte er unter Mitnahme des Revolvers
auf dem Fahrrade das Weite wurde aber am Nachmittage von
dem Vater aufgefunden Die von einem Ausgange zurück
kebhrenden Eltern fanden das Kind noch lebend es erlag aber
nach wenigen Stunden den ſchweren Verletzungen

Oſchersleben 11 Okt Bluttat Hier wurde in der
Kaſerne der Firma Wrede Sohn von polniſchen Arbeitern
eine Bluttat verübt Mehrere fremde Arbeiter befanden ſich in
der Mädchenkaſerne der Aufſeher Genſch forderte ſie auf die
Laſerne zu verlaſſen ſie leiſteten aber ſeiner Anfforderung keine
Folge ſetzten ihm vielmehr tätlichen Wiederſtand entgegen ſo daß
er Gewalt anwenden mußte um ſie zu entfernen Hierbei wurde
er angegriffen und durch Meſſerſtiche ſchwer varletzt er ſchwebt
in Lebensgefahr

Ordensverleihungen Verliehen wurde Den Superinten
denten a D Pfarrer Brunner zu Hadmersleben den Pfarrern Fiſcher zu
Dahlenwarslieben Kunze zu Prödel Steffens zu Klein Ammensleben
Gutſche zu Randau Ziege zu Groß Schierſtedt und Below zu Rieder
börnecke im Kreiſe Quedlinburg ſowie dem Konſervator der Denkmäler der Pro
vinz Sachſen Privatgelehrten Dr phil Oskar Doering zu Magdeburg der
Role Adler Orden vierter Klaſſe dem Oberforſtmeiſter Hauj chil d zu Magde
burg der Königliche Kronen Orden zweiter Klaſſe dem Hegemeiſter a D Her
mann Ehlert zu Brandenburg a bisher zu Rothebach im Kreiſe Zanch
Belzig der Königliche Kronen Orden vierter Klaſſe den Lehrern Wilhelm
Jaeger nud Karl Jaucke zu Magdeburg Auguſt Kabelitz und Albert
Walter zu Burg Auguſt Rabe zu Biere den Lehrern Kantoren Küſtern
und Organiſten Hermann Looſe zu Buchbolz und Anguſt Meier zu Dahlen
warsleben ſowie dem Lehrer und Organiſten Karl Wehling zu Staßfurt
ans Anlaß ihrer Verſetzung in den Ruheſtand der Aoler der Jnhaber des König
lichen Hausordens von Hohenzollern letzterem aus Anlaß ſeines fünfzigjährigen
Dienſtjubiläums mit der Zahl 50 dem Küſter Bruno Bartz zu Magdeburg
Neuſſadt und dem penſionierten Steueranfſeher Theodor Blickwedel ju
Duderſtadt das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens dem penſionierten Kanzliſten
Gottlob Grunewald zu Nordhanſen den penſionierten Steueranſſehern Karl
Hobert zu Mühihauſen i Th bisher in Halle a und Julius Schu
mann zu Waſſerleben im Kreiſe Grafſchaft Wernigerode ſowie dem pen
ſtonierten Gerichtsdiener Wilhelm Kaiſer zu Merſeburg das Allgemeine

Ehrenzeichen

Perſonalveräunderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
nud Verſetz ungen Beamte der Militärverwaltung Keil
Proviantamtsaſſiſt in Mainz als Kontrolleur auf Probe nach Langenſalza
Treſſelt Jntend Rat und Vorſtand der Jntend der 7 Div zu der Jntend
des II Armeekorps Berend t Jnutend Aſſeſſor von der Jntend des
XV Armeekorps als Vorſtend zu der Jntend der 7 Div zum 1 Januar
1906 Marx Zahlmeiſter von der 2 Abteil Mansfelder Feld Art Reg
Nr 75 zum Bat Füſ Reg General Feld marſchall Graf Blumenthal
Magdeburg Nr 36 verſetzt

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes 1Vv Armee Korps 1 Januar 1906 Aſche rsleben Magiſtrat
Schuldiener an der Johannis Mädchenſchule Bewerber muß verheiretet
ſein Probezeit ſechs Monate auf gegrnſeitige vierwöchige Kündigung neden
freier Wobnung und Feuerung ein feſtes Einkommen von 150 M jährlich
ſowie eine Vergütung für Reinigen der Schulräume welche je nach der Anzahl
der Klaſſenzimmer wechſelt und gegenwärtig 455 M beträgt die Stelle iſt
nicht penſionsberechtigt Der Tag der Einberufung dleibt vorbehalten Halle
Saale Königliche Eiſenbahndirektion für den Gruppenbezirt Erſurt Halle
Saale und Poſen der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt Fahr

kartenausgeber Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht über
ſchritten haben nach beſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung zunächſt
1080 M diätariſche n dei der Anſtellung als etatsmäßiger Feahr
kartenansgeber 1200 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnnngsgeldzuſchuß
jährlich 72 bis 240 We oder Dienſiwohnung das Jahresgehalt der etatsmäßigenKekrimtenanegeter ſteigt von 1200 bis 1600 M der Bewerbung ſind bei

zuſügen ein beantworteter Frogebogen ein von einem Bahnarzt der Staats
eiſenbahnverwaltung eder von einem Staatsmedizinalbeamten ausgeſtelltes
Zengnis und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Frage
dogen und zim ärztlichen Zenguis ſind vom Zentralbureau der Königl Eiſen
bahndirektion zu erbitten Sofſort Halle Saale Polizeiverwaltung
Polizeiſergeant Beſitz des Zivilverſorgungsſcheins und der preußiſchen
Staatsangehörigkeit ſeit zwel Jahen mindeſtens 26 Jahre alt und 1,79 m
groß und eine Militärdienſtzeit von mindeſtens ſieben Jahren Probedienftzeit
ſechs Monate während der Probedienſtzeit beſteht einmonatige jederzeit zu
jäſſige Kündigung nach erfolgreicher Ableiſtung derſelben erfolgt definitive An
ſtellung zunächſt auf dreimonatige Kundin Anſtellung auf Lebenszeit dagegen
erſt nach fünſjähriger Dienſtzeit im Dienſte der Stadt und Vollendung des
35 Lebensjahres während der Probedienſtzeit 1500 M jährlich vom Tage
der deſinitiven Anſtellung ab 1500 M Gehalt und 75 M Kleidergelder jährlich
das Gehalt ſieigt von 3 zu 3 Jahren um je 50 M bis zum Höchſtbetrage
von 1800 M jährlich ſpateres Einrücken in Polizeiwachtmeiſterſtellen bei ein
trelender Vakanz und nachgewieſener Beſähigung nicht ausgeſchloſſen womit

waren 100 Jahre verſloſſen ſeit Kurfürſt Friedrich Auguſt von dann ein Gehalt von 1800 ſleigend von 3 zu 3 Jahren um je 150 M

Der Burgemeiſter und Rath der ſi

alfen ihm mit zu dem 9

bis auf 2700 neben 90 M rlichen KleiStelle iſt penſionsberechtigt die er
ilitärdlenſtzeit wird dei der Penſienſertnur den zivilverſorgungsberechtigſen Perſonen angerechnet an e

ufügen Lebenslauf Zivilverſorgungsſchein im Original oder beglanigter
J chrift militäriſches Formular Führungsatteſt für die ganze Dauer der Dienſt
zeit im Original oder veglandigter Abſchrift event auch ortepolizeiliches Füh

r für die Zeit ſeit dem Ansſcheiden ans dem Militärdienſt Angabe
rößenmaßes ärztliches Atteſt ſollten ſich zu den ausgeſchriebenen Stellen

gnete W sSberechtigte nicht in aunsreichender Zahl melden ſo
mine 3 nichtzivilve orgungeberechtigte Perſonen eingeſtellt werden wenn ſie
e ens 26 Jahre alt 1,70 m groß ſowie eine Militärdienſtzeit von mindeſtens
er n nachweiſen von den ausgeſchriebenen Stellen ſind noch mehrere

ſeben 1 Januar 1906 Könnern Kaiſerl Poſtamtv r Ja Prozeeg Monate zunächſt anf dreimonatige Kündigung
a ehalt 2 M Wohnungsgeldzuſchuß und 100 M Tenernngeéznlageeldungen verſorgungsberechtigtier Perſonen ſind en die Ke

Saale zu richten 1 Jomnar 1906 MWeuſe witz Herzogl
Hilfsſhreiber die Annahme als Hilfeſchreiber iſt jederzeit

n en e e e hie eu ſtändigen Lohnſchreiber pinenſfeintretender Vakanz iſt nicht Luege ſchier vovu t oder Kopinenſtelle dei

iſerl Oberpoſtdirektion

S Deſſan 11 Okt lBegnadigung Der frühere Kaſſi
Kaſſieder Zuckerfabrik Alten der ſeiner Firma 153 000 M nterſcblagcn

hat und im Jannar dieſes Jahres mit 2 Jahren Gefängnis
verurteilt worden iſt bewegt ſich bereits wieder auf freiem Fuße
Es wird erzählt er ſei begnadigt worden J

Altenburg 11 Okt lKirchenraub Jn der neneBrüderkirche hier haben Diebe zwei ſilberne Löffel und eine
Flaſche Wein geſtohlen Bei einen wiederholten Verſuche ihren
Kirchenraub fortzuſetzen wurden die Verbrecher geſtört

Jenag 12 Okt Eine Merkwürdigkeit ſt detzurzeit am ſchwarzen Brett des Rathaufes in Jena Da e
man das Aufgebot eines Dr med qus Berlin mit einer Studentin
der Medizin leſen

Jeng II Okt Austritt aus der Kirch Auf Betreiben eines hieſigen ſozialdemokratiſchen Führers haben gegen
30 Genoſſen aus Jena und Vzenigenjena ihren Austritt aus der
evangeliſchen Landeskirche erklärt

Allſtedt Weimary 11 Okt Jn die Trans miſſion
geraten Der in der hieſigen Zuckerfabrik beſchäftigte
Zimmermann Hermann Vollrath geriet in die Transmiſſion und

h htbar verſtümmelt Der Vernunglückte war auf der
Stelle tot

Gefell Thür 12 Okt Eine Feuersbrun ſt wütete
in der vorletzten Nacht hier Das Hotel zum Schwan die
frühere Poſthalteref das Wirtſchaftsgebäude des Gaſthauſes
Zum grünen Baum ferner die jetzige Poſthalterei und zwei

Bauerngehöfte ſollen völlig niedergebrannt ſein
Leipzig 12 Okt Kindesraub Der früher hier anſäſſig

geweſene Naturheilkundige Platen lebt jetzt von ſeiner Frau
getrennt Er iſt nach der Schweiz verzogen Seine Gattin
wohnt in der Wettiner Straße Die Kinder wurden der Obhut
der Mutter überlaſſen Jm Februar dieſes Jahres nun war
plötzlich das eine das achtjährige Töchterchen Katharing Luiſe
verſchwunden Es war auf dem Schulwege von einem Un
bekannten ergriffen und ins Roſental entführt Von dort aus
fehlte jede Spur Man nimmt an daß es in die Schweiz zu
dem Vater gebracht worden iſt Die Gerichte beſchäftigen ſich
noch lebhaft mit dieſer Entführungsgeſchichte Seit jener Zeit
hütete die unglückliche Mutter ängſtlich das ihr gebliebene Kind
einen ſiebenjährigen Knaben Sie brachte ihn tagtäglich zur
Schule und holte ihn von da wieder ab denn ſie ſchwebte in
ſteter Angſt daß man ihr auch dieſes Kind entführen würde
Und ihre Befürchtungen waren keineswegs grundlos Als ſie
geſtern ihr Söhnchen gegen 10 Uhr von der Schule anf der El
ſäſſer Straße abholen wollte ſah ſie ſo meldet das L Tagebl
von weitem wie zwei Männer am Tore das Kind auflauerten
ergriffen und ſchnell in eine bereitſtehende Droſch ke ſchleppten
Der Knabe ſchrie um Hilfe und die herzueilende Mutter eben
falls Paſſanten hielten den Wagen ſofort an und befreiten das
Kind von ſeinen Räubern Dieſe ergriffen die Flucht wurden
aber noch rechtzeitig eingeholt und der Polizei übergeben Einer
der Helden ſetzte ſich wütend zur Wehr Er ſchlug mit einem
Schlagring um ſich Beide würden in Haft genommen Jn den
Kindesräubern wurden ein 31 Jahre alter Maler aus Graz und
ein 25 Jahre alter Kellner aus Gneſen feſtgeſtellt Sie hatten
die Entführung mit großem Raffinement in Szene geſetzt Das
geht vor allem ſchon daraus hervor daß in ihrem Beſitz falſche
Bärte und Fläſchchen mit betäubenden Flüſſigkeiten vorgefunden
wurden außerdem auch ein Anzug und eine Lockenperücke für
den Knaben Die Entführung des erſten Kindes erfolgte unter
ähnlichen Umſtänden wie die geſtrigen

Dresden 11 Okt Eine eigentümliche Luſtbarkeits
ſteuer Die Aktiengeſellſchaft für automatiſchen Verkauf in
Berlin wurde vom hieſigen Stadtrat für jeden der von ihr hier
aufgeſtellten Wiegeautomaten mit 25 M jährlicher Luſtbarkeits
ſteuer herangezogen Während der Kreisausſchuß ſich der
Anſicht des Stadtrats anſchloß und behauptete die Feſtſtellung
des Körpergewichts ſei für das Publikum eine Luſtbarkeit ent
ſchied das Oberverwaltungsgericht daß dieſe Automaten der
Luſtbarkeitsſteuer nicht zu unterwerfen ſeien und das mit
Recht Die Feſtſtellung des Körpergewichts in gewiſſen
Zwiſchenräumen iſt zweifellos geeignet der Geſunderhaltung
oder Wiedergeſundmachung des Menſchen zu dienen

Wetter Ausſichten
aul Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

13 Oktober Wolkig mit Sonnenſchein milde ſtrichweiſe
e Gewitter14 Oktober Wolkig teils heiter angenehm

Meteorologiſche Station zu Halle

D u uUhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 7 758,er Celſius e 5el uchti eitr hngt J 4 l N NW 1Maximum der Temperatur am 12 Okt 12,009 Ci innn in der Nacht vom 11 zum 12 Okt 79 C
Niederſchläge am 12 Okt 7 Uhr morgens 2 w

2

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhmez für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Musikschule Banniſcheſtrahe 14
ründet 189sbildung vom r bis r künſtleriſchen Vollendung

ur Einzelnnterrricht Fünf ehrkräfte Aufnahme jederzeit

Seminarklehrerinnen nach den Lehr und Lernzielen desaur Ausbildung von i adagogiſche v Verbandes

Direktor Paul Plaschlce
direktes Müglied des Muſikpädagogiſchen Berbandes Berlin

mnasiale Abteilung für
angeghedert an die Carolinensehnle zu0 n Jena Höhere Mädehensehule

Dauer des Kursus 6 Jahre Aufnahmealter 12 Jahre Beginn Ostern 1906
Auskunft die Vorsteherin der Carotinenschule Antonle Ladewig der

Leiter der Abteilung Prof Dr Vnrein

Friedmann 8 Weinstock
Bankhaus Leipziger Str 12

Linlösung von Coupom
An und Verkauf von Wertpapieren

Verzinsung von Bareinlagen
Aufbewahrung und Forwaltung der Wertpapiere

Fehliesskäeher ün der Ftahlkammer

Abteilung für Kuxe Obligationen
und Aktien ohne Börsenmotiz

Wilh Heckert
Gr Ulrichſtr 57

Danuerbraudöfen für Anthrazit
Dauerbrandöfen für jede Kohle

Jriſches Syftem
Sparkochherde ſür Haushal

tungen Hotels RittergüterSeine Emgilieherde für Gas
und Kohle

Reiche a oa h
alömig

Infolge Reträebserweiferung
habe ich einen weiteren Posten von zirka 10 600 Hekto
ter ausgesiebterMietlehener Nasskohle zu 40 Pfg

un Knorpeiſcohle zu 42 Pfg pro üektolitor
ab Werk abzugeben 1 Hektoliter zirka 140 tung
e i Wuonseh Anfuhre durch meine Geschirre zu mässigen Anfahrkosten
ahnversand

Nietleben bernrur 4mt Tauul Mexydenreieh an er
Halle S 843 Kohlen Grosshandlung und Presskohlenfabrik

Sie sparen Geld
wenn Sie Jhre Nähmaſchine perſönlich in ne deutſchen
Geſchäft kaufen welches keine Agenten beſchäſtigt denn der

Bertrieb durch Agenten iſt ſehr tener
Naumannn Nähmaschinen

find die beſten deutſchen Marken und e auch von keinem ausländiſchen

Fabrikat übertroffen
Pertreter H Schöning Gr Steinſtr 69Reparatur Werkſtgtt für Ige Fabrikate

Gebrüder Demmer Hisenach
Ponieſerauley

liefern

Ceutralheizungs
und

Tüftungs Anlagen
jeder Art

Riederdruckdampfheizungen
Warmwaſſerheiznngen

vom Kochherde aus
Figene Patente Garantie

Feinste Referenzen
Solide Preise

Soeben erseheint als 84 Band der Grote sehen Sammlung

Das schwarze Holz
Roman Von

Ernst von Wildenbruch
357 Seiten 80 Preis gelreftet 4 BIark Gebunden 5 Mark

G GRoTE sCHE V ERIAGS B C i BRRIL I
mdòè2

J G Cotta sche Buchhandlung Nachfolger
Stuttgart und Berlin

Soeben erſchienencedanken un Erinnerungen

otto Fürxt von Bismarck

Volkrausgahe

In zwei solid in Ceinen gebundenen Bänden

Preis 5 Mark
Den Söhnen und Enkeln zum Verſtäudniß der

Vergangeuheit und zur Lehre für die Zukunft
ſo lautet die erſt nach Erſcheinen der großen Ausgabe in
Bismarck s Nachlaß vorgefundene Widmung welche er ſeinen
dem deutſchen Volk hinterlaſſenen Aufzeichnungen voran
geſetzt haben wollte Dieſe Widmung eröffnet nun die neue
ungekürzte Volksausgabe welche das monnumentale
Werk in immer weitere Kreiſe zu tragen beſtimmt iſt

Durcch alle Buchhandinngen zu beziehen

e 8006 Eewplee dte

Der Umgang

in und mit der Hesellschaft

von Dinil Rocco
Oktav elegant ausgeſtattet Fein gebunden 4 4

o Die Vielſeitigkeit des Jnhalts ergibt nachſtehende Ueberſ
die Form der Darſtellnng iſt von der Preſſe rühmend anerkannt wor

Einleitung lobung Polterabend Traunnng

Das Vorſitellen Die Viſiten
karte Vom Unterhaltung Auredeſormen Allgemeines über den Umgang mit RNauchen
Damen Winke zur Beherzigung Verſchiedenes Etwas über

rant im Caſé Auf der Straße
Ueber das Reiſen Vom

Geſür junge Mädchen Bei Tafel ſcheuke Allerlei Sport Umterhal
Muſikaliſche Vorträge Dramatifſche ungsſpieke Wetten Neber Ett kette
Aufſührungen Lebende Bilder bei Hofe Hof Nang Reglement
Maskenball Der brieſliche Verkehr Zur Ge

Ans der Familie Geburt und ſchichte des Tanzes Unſer Tanz
Tanſfe Konſirmation Ver repertoir Sachregiſter

Ein voruehmes Handbnch des guten Tons
Stimmen der Preſſe

Hoch erhaben über ſämtlichen ähnlichen Büchern ſteht Roccos Umgang Wir finden in demſelben eine reiche Erfahrunng und einen
klaren pſychologiſch geübten Blick für alles Unpaſſende und Unſchöne im g
ſchaftlichen Verkehr Nicht unr jüngere Leſer und Leſerinnen auch ältere
ſonen werden das munler zum Teil humorifſtiſch geſchriebene Buch mit

gnügen leſen Bazar
eſell
Per
Ver

Das Buch iſt geſchickt abgeſaßt nud unterrichtet in friſchem niemalsbelehrſamem Ton über geſellſchaftliche Sitten Natlonal Zeitung

TFin geeignetes Lehrbuch iſt Roccos Umgang in und mit der G eſell
ſchaft Es erzählt in anſchanlicher Weiſe von den Umgangsſormen in Geſellſchaft
Familie und Oeffentlichkeit ferner gibt es feinſinnige Ratſchläge in Bezug
auf Geſcheuke Brieſwechſel Unterhaltung und gefellige Spiele

Dentfche Poſtzellung

Das Buch durchnmſtert die heutigen Umgangsſormen der gebildeten
Welt und belenchtet ſie in vornehmer Sprache zu zweckmäßiger

Nutzanwendnng

Halle a S Otto IendelVertagsbuchdandiunge

icht
den

Zerfönliches Die Haltung des Hochzeit Todesfall BeerdigungDie änßere Erſcheinung Trauer Logierbefuch Trinkgelder

Die Tollette Dienſtboten
Aus der Geſellſchaft Der VBech den De 3 Shegter a ert dieſen

Vimerkur r ngenkrane
Dr Brehiners Heilanstalten in Görbersdorf t Schl

Müässige Preise Chefarzt Dr von Hahn
Zweiganstalt für MinderbemittelteWichmann e Co wen

Leopoldshall Staßfurt
Vertreter des Süchſiſchen Kohlenfyndikats

offerieren
Ia BraunkohlenbrikKetts Fäter Deiztrgftin Salonduſtrieformat ſür alle Feuerungszwecke zu billigſten Preiſen bei Abnahme

in Wagenladungen Lieferungsabſchlüſſe bevorzugt

Veſte bayriſche Zugochſen ſowie hoch
tragende und neumilchende Kühe ſtehen
preiswert zum Verkauf bei

Gebr Frioämann Söhne
Marienſtraße 24

Prospekte kostenlos dureh die Verwaltung

neuesten Systems
Wehblise Vrbesserunsen a

üebr Pfeiffer Speriahf ar

Für enaisersiautern

Salon Teppich

Hamburger Engros Lager
Leopold Nussbaum

G in 6
Gr Ulrichſtr 60/61

erteit Daiumstempel
Entw v Versich Marken von 75t an sowie alle anderen Arten

Stempei zu billigsten Preisen
Musterblätter gratis

J

Uextr Twchonlampen

von Mk 1,00 an
ſowie 59 Eraatzabatterien Mun ſämtliche Lampen
Leonhardt

Schlesinger
e n ſchge fäße

Zander Gr Kiausſitr 12
Mitglied des Rabattſparvereins

lacé
Handschuhe

Wildieder
Iandsehuhe

Stoff
IHandsehuhbe

Krawatten
Fräger

Wägele ete

Ghrigt Voigt

Leipa Str 16

Damentueh
Ia Qualität in neueſten Farben
elegant Promenadenkleidern Billard
tuch und moderne Anznugſtoffe für
Herren und Knaben verſende billigſt
jedes Maß Proben freiMinax Niezner Sommerfeld N L

Sträwmpfe in jeder Stärke
werden ſchnell angeſtrickt bei
I Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

ſpiedem Caca

Hauswaoldf
aus feinstem Rohcacao

vollständig löslich
staubfein vermahlen

reinstes Aroma
kräftig u er giebignatöri ch in S 4

verbürgt reiin eſste ne ſehhe

er in ausländise en
fabrikat

Pfund 40
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